
Regionalbudget in Kürze



Das Regionalbudget

• Ziel der Förderung ist es ländliche Räume als 
Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und 
weiterzuentwickeln. 

• Die Maßnahmen sollen zu einer positiven Entwicklung der 
Agrarstruktur, zur Verbesserung der Infrastruktur ländlicher 
Gebiete und zu einer nachhaltigen Stärkung der Wirtschaftskraft
beitragen.



Das Regionalbudget

1. Wer kann sich bewerben?

 Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts

 Natürliche Personen und Personengesellschaften



Das Regionalbudget
2. Voraussetzungen

Das Projekt

 entspricht min. einem Handlungsfeld des REKs.

 wird innerhalb der LEADER Region Oberer Neckar umgesetzt.

 wird finanziell und funktional nachhaltig betrieben. 

 wird innerhalb des Kalenderjahrs umgesetzt.

 kostet nicht mehr als 20.000 € netto (förderfähig)

 erhält min. einen Zuschuss von 2.000 €.

 wurde noch nicht umgesetzt. 

3. Fördersatz

Der Fördersatz beträgt 80% der förderfähigen Kosten.



Das Regionalbudget
4. Möglichkeiten: 

Insgesamt stehen dieses Jahr 200.000 € bereit für…
 Gestaltung dörflicher Plätze

 Erweiterung von Kleinstunternehmen
 Verkaufsautomaten

 Anschaffung von Maschinen

 Angebote der Nahversorgung
 Dorfläden

 Seniorenbetreuung

 Erweiterung und Ausbau von Freizeit- und Naherholungseinrichtungen
 Ausstattung für Museen etc.

 Anschaffungen für Kulturveranstaltungen

 Lehr-/ Erlebnis-/ Naturpfade einschl. Beschilderungen

 Serviceeinrichtungen für Gäste

 Entwicklung von IT- und softwaregestützten Lösungen



Verfahren auf einen Blick

Das Regional-
management 
berät Sie



1. Beratung / Bewerbung
Projektdatenblatt

• Wer ist Antragsteller?

• Inhaltliche Beschreibung des Projekts

• Belastbarer Kosten- und 
Finanzierungsplanplan / Angebote

• Zeitplan der Umsetzung (innerhalb des Kalenderjahrs)

• Pläne, Fotos, Genehmigungen 

• Max. 20.000 € (netto)

• Min. 2.000 € Zuschuss 



1. Beratung / Bewerbung

Die Bewerbungsunterlagen stehen auf unserer 

Website für Sie zum Download bereit!



Verfahren auf einen Blick

Das Regional-
management 
berät Sie

LAG 
entscheidet 
über Ihr Projekt



2. Bewertung durch den LAA 
Fördervoraussetzungen

Alle Projekte müssen die Voraussetzungen erfüllen. Werden die Nummern 

1-7 nicht alle erfüllt, erfolgt eine Zurückweisung der Projektbewerbung.

Erfüllt

1.
Das Projekt ist einem oder mehreren der im REK genannten 

Handlungsfelder zuzuordnen.

2.
Das Projekt ist in Förderbereich 1 nach den Ziffern 2 - 5, 8 oder 9 des 

GAK-Rahmenplans förderfähig.

3. Das Projekt liegt im Aktionsgebiet bzw. dient diesem vorrangig.

4.
Die von der Aktionsgruppe beschlossene Bagatellgrenze sowie die 

Kostenobergrenze werden eingehalten.

5.
Eine verständliche Projektbeschreibung mit nachvollziehbarer 

Darlegung der Maßnahme liegt vor.

6.
Die Umsetzbarkeit und Abrechnung des Vorhabens innerhalb des 

Budgetjahres wird plausibel dargelegt. 

7. Das Projekt ist diskriminierungsfrei (Geschlecht, Ethnie, Religion).



2. Bewertung durch den LAA 
Bewertungskriterien Punkte

1.

Das Projekt unterstützt die Erreichung der operationalisierten 

Handlungsfeldziele (Anzahl der erreichten Teilziele der vier HF des REK). 

Punkte: 1 = 1 TZ, 2 = 2 TZ, 3 = ab 3 TZ

1 - 3

2. Das Vorhaben stellt eine lokal noch nicht vorhandene Angebotslösung dar. 2

3. Das Projekt leistet einen Beitrag zum Klimaschutz. 2

4.
Das Projekt ist bürgerschaftlich (mit)getragen (Planung und/oder 

Umsetzung und/oder Betrieb).
1

5. Das Projekt unterstützt das aktive Gemeinschaftsleben. 1

6. Das Projekt trägt zur wirtschaftlichen Entwicklung der Region bei. 1

7. Das Projekt unterstützt das touristische Angebot. 1

8. Das Projekt nutzt Kindern und/oder Jugendlichen. 1

9.
Das Projekt unterstützt die kulturelle (TZ 7 / 8 / 10) und/oder 

kreativwirtschaftliche (TZ 18 / 20) Entwicklung der Region.
1

10

.
Das Projekt schafft Barrierefreiheit. 1

11

.

Das Projekt ist ein Kooperationsprojekt mit mindestens zwei aktiven 

Projektpartnern.
1

→ Gesamtpunkzahl ergibt Ranking
Maximale Punktzahl: 15  

Mindestpunktzahl: 3



Verfahren auf einen Blick

LAG bewilligt 
Ihren Antrag / 
Vertrags-
abschluss

Das Regional-
management 
berät Sie

LAG 
entscheidet 
über Ihr Projekt



3. Förderantrag/Vertragsabschluss

Prüfung des Förderantrags (Regionalmanagement)

• Kosten- und Finanzierungsplan

• Nachweis der sparsamen und wirtschaftlichen Mittelverwendung 
(i.d.R. 2 Angebote, 
kommunale Antragsteller: Regeln der öffentlichen Auftragsvergabe)

• Genehmigungen (Baugenehmigung, Pachtverträge etc.)

• De-minimis-Erklärung (Beihilfen)

Vertragsabschluss (Verein)

• Abschluss eines privatrechtlichen Vertrags mit dem Verein 
Regionalentwicklung Bürger.Kultur.Land. Oberer Neckar e.V.

• projektspezifische Auflagen



Verfahren auf einen Blick

Das Regional-
management 
berät Sie

LAG 
entscheidet 
über Ihr Projekt

LAG bewilligt 
Ihren Antrag / 
Vertrags-
abschluss

Sie setzen Ihr 
Projekt um



4. Umsetzung

Umsetzung

• Umsetzung und Abschluss innerhalb des jeweiligen Kalenderjahrs

• Veränderungen und Verzögerungen unbedingt mitteilen!

Abrechnung

• Zahlungsnachweise (richtiges Konto beachten!)

• Kurzer Bericht

20.000 € netto auf keinen Fall überschreiten!



Verfahren auf einen Blick

Das Regional-
management 
berät Sie

LAG 
entscheidet 
über Ihr Projekt

LAG bewilligt 
Ihren Antrag / 
Vertrags-
abschluss

Sie setzen Ihr 
Projekt umLAG zahlt 

Ihnen den 
Zuschuss aus



4. Auszahlung

Inaugenscheinnahme (IASN)

• Vertretung der LEADER Aktionsgruppe prüft vor Ort, ob das Projekt 
ordnungsgemäß umgesetzt wurde.

Auszahlung

• Nach Prüfung des Förderantrags und Inaugenscheinnahme zahlt der 
Verein die Fördermittel aus

Auszahlung muss zwingend bis 31. Dezember
des jeweiligen Kalenderjahrs erfolgt sein!



Das sollten Sie im Blick haben…
Beihilferecht: 

max. 200.000 € innerhalb von 3 Jahren (De-minimis-Beihilfen)

Zweckbindungsfrist:

• Bauten, bauliche Anlagen: 12 Jahre ab Fertigstellung

• Maschinen/ techn. Einrichtungen/ Geräte: 5 Jahre ab Lieferung/ Erwerb



Team der LEADER Geschäftsstelle

Angela Blaes
Geschäftsführerin
Tel.: 0741/244-8101
E-Mail: angela.blaes@landkreis-rottweil.de

Ronja Schneider
Stellvertretende Geschäftsführerin
Tel.: 0741/244-8102
E-Mail: ronja.schneider@landkreis-rottweil.de

Regionalentwicklung Bürger.Kultur.Land. 
Oberer Neckar e.V.
LEADER Geschäftsstelle Oberer Neckar
Heerstraße 55a
78628 Rottweil 
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